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Nach seinem ersten Besuch im
Juni kehrt Tennislegende Ni-

colasKieferzurückzumTennisclub
Bissendorf – diesmal als offizieller
Turnierausrichter: Am Sonntag, 21.
September, veranstaltet der Club
gemeinsam mit Kiefer das bislang
größte NK4-Tagesturnier der We-
demark im innovativenFast-4-For-
mat. Schon beim Schlägertest-
EventmitWilsonwarKieferbegeis-
tert von der Anlage und der leben-
digen Vereinsatmosphäre in Bis-
sendorf. Der Kontakt mit dem ers-
ten Vorsitzenden Ralf Holthaus
blieb bestehen – nun folgt das
sportliche Highlight.

BESONDERHEITEN
DES NK4-FORMATS:

• kurze Sätze bis 4 Spiele
• „No-Ad“-Regel: Bei 40:40 ent-
scheidet der nächste Punkt
• Netzaufschläge zählen als gültig
Ein Match dauert selten länger

als eine Stunde – und alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer spielen
mindestens zwei Matches. Ge-
spieltwird in folgendenKategorien:
• Damen undHerren
• Damen 40 undHerren 40
• Mädchen und Jungen U12, U14,
U16

serstand erfreulicherweise ten-
denziell gestiegen, so dass ein
neuer Stegauf demgroßenRund-
weg gebaut werden musste, und
eine neue Schwingrasenbrücke
gebaut werden konnte. Darüber
und über die Hintergründe des
jahreszeitlich schwankenden,
und zurzeit eher geringen Was-
serstandes, möchte der NABU
Wedemark informieren.
Treffpunkt ist der Parkplatz am

Moorerlebnispfad/Sportplatz,
Osterbergstraße 37, in Resse. Die
Führung ist kostenlos und dauert
etwa zwei Stunden.

vorbereitet – darunter ein Einkaufs-
wagen-Schätzspiel, ein Kassenbon-
Gewinnspiel, eine Malaktion für Kin-
der und natürlich viele attraktive Ju-
biläumsangebote.“
AmSonnabend30.August,findet

der große Jubiläumstag mit zahlrei-
chenHighlights statt:
• Weckerklingeln von (9 bis 16 Uhr):
Wer sich beim Klingeln des Weckers
gerade im Kassiervorgang befindet,
erhält seinen Einkauf gratis.
• Glücksrad (9 bis 16 Uhr): Prozente
erdrehen & sparen.
• Pokémon-Tauschbörse (11bis 14
Uhr): Für Fans undSammler ein ech-
tes Highlight. Außerdem kommt die
Influencerin Elmedina (Insta-Ac-
count: tcg.medina)
• Waffelstand der Jugendfeuerwehr
(11 bis 14 Uhr): Süße Stärkung für
zwischendurch.
• Helis Foodtruck (12–16 Uhr): Bur-
ger, Pommes & Co. für den herzhaf-
tenHunger.
• Glitzer-Tattoos der Evangelischen
KiTa St. Georgmit demRegenbogen
Förderverein (11 bis 14 Uhr): Kreati-
ver Spaß für die Kleinen.

Auf die Ponys, fertig, los
Im Feriencamp üben junge Mitglieder des Reit- und Fahrvereins Berkhof auch den Zusammenhalt.
Und ganz nebenbei bildet der Reitsport ein Gegengewicht zum vielen Sitzen.

DumpfeHufeinschläge imSand,
fröhlicheRufe der Reiterinnen,

hinundwiedereinSchnaubenoder
Schnalzen: Entspannt und unter-
haltsam geht es am letzten Ferien-
montag inderReithalleaufdemHof
Bertram in Berkhof zu. Rund ein
Dutzend Mädchen sind dabei, mit
ihren Ponys kleine Geschicklich-
keitsprüfungen abzulegen.
Nach der ersten, überraschend

kühlen Nacht im Zeltlager wärmen
sich die jungen Reiterinnen am
Montagmorgen bei einer Runde
Reiterspielen auf. Immer geht es
auch darum, mehr Sattelfestigkeit
und Geschick im Umgang mit den
Tieren zu gewinnen. Dabei bringen
alle ganz unterschiedliche Reiter-
fahrungmit.Wer sichaufdemPfer-
derücken schon wohler fühlt, ab-
solviert eine Übung vielleicht im
TraboderGalopp, diedieAnfänge-
rinnen nur im Schritttempo schaf-
fen.
Mit einemweichenBall in unter-

schiedlich große Wäschekörbe
oder Eimer zu treffen, ist schwieri-
ger als es aussieht: Wer sein Ge-
wicht zu stark verlagert, könnte
das Gleichgewicht verlieren –
außerdem muss man natürlich
auch etwaige Bewegungen des
Ponys mit einkalkulieren. Mancher
Anfängerin assistiert eine Reiter-
kameradin, die das Tier dann am
Zügel hält. Die 14-jährige Lina
schafft es sogar ohne Sattel und
Steigbügel. IhreStuteLarihatemp-
findlicheHaut, die unterdemSattel
wund scheuernwürde.
Jede so gut wie sie kann, und

wer Hilfe braucht, bekommt sie:
Wasbeiden jungenReiterinnengilt,
das setzt der Hof bei Bedarf auch
bei Pferden um, wie Seniorchefin
Marlis Bertram berichtet. „Wir ma-
chenhierauchAusbildung fürPfer-
de“, sagt sie. Zum Beispiel für den
Wallach Robby. „Als er hierherkam,
hießes, er sei unreitbar“, sagtBert-
ram.Nochheute stelleRobby recht
hohe Ansprüche an seine Reiterin-
nen. „Man muss ausbalanciert sit-
zen und die Hilfen müssen genau
stimmen– sonst tut er nicht,waser

soll“, sagt die Pferdefachfrau.
AuchNino hat so seine Schwie-

rigkeiten, er hat keineGrundausbil-
dung genossen. Mit dem Braunen
hat die zwölfjährige Luisa dennoch
kürzlich eine Dressurprüfung ab-
gelegt. „Sie hat sogar einen zwei-
ten und einen ersten Platz mit ihm
geschafft“, sagt Bertram anerken-
nend, während Luisa neben ihr ein
kleines Stück wächst. „Ich finde es
schön, mit Tieren zu arbeiten und
zu kommunizieren“, sagt die Nach-
wuchsreiterin. „Sie könnenKörper-

sprache lesen undwissen,was der
Menschfühlt.“ InBerkhofgefalle ihr
überdies der Zusammenhalt: „Ich
war früher ineinemanderenVerein,
da hat das nicht so gut geklappt.“
Gegen Zickenkrieg und Mob-

bing gehe man in Berkhof konse-
quent vor, betont Bertram. Bei aller
Leistungsfreude sei es wichtig,
dasssichdieReiterinnenundReiter
(bis zu sechs Jungen gehören zum
Stammpublikum) auch untereinan-
der verstehen und helfen. Erzie-
hungsarbeit, die das Personal um
Jugendwartin Melanie Witt ge-
meinsam mit den Pferden leistet.
Nebenbei nehmen die Jugendli-
chen beim Reiten eine ganzeMen-
ge Konzentrationsfähigkeit, Koor-
dination und Konditionmit.
„Man merkt das, wenn mal un-

geübte Kinder hier zum Proberei-
ten kommen“, sagt Marlis Bertram.
In den 40 Jahren, die sie auf dem
Pferdehof verbracht hat, seien
auch Veränderungen spürbar: „Die
Defizite werden größer, die Kinder
sitzen heute viel mehr herum als
früher.“ Viel Bewegung an der fri-
schen Luft, das gehört für die Kin-
der im Reitverein zum Paket: Pfer-
depflege, Ställe ausmisten, das ist
Routine für den Reiternachwuchs.
Wer sich reiterlich weiterent-

wickle, bekomme Stück für Stück
mehr Möglichkeiten, schildert
Bertram noch. Luisa könne jetzt so
gut reiten, dass sich für sie eine
Reitbeteiligung lohnt. Künftig wird
sie sich gemeinsammit den Eigen-
tümern um die Stute Solana küm-
mern und sie regelmäßig reiten.

Ponyspaß: Geschicklichkeitsübungen vomPferderücken gehören zum
Zeltlager-Programmbeim Reit- und Fahrverein Berkhof. Foto: Kathrin Götze

Neue Schwingrasenbrücke

Die neue Schwing-
rasenbrücke.
Foto: NABUWedemark

Ursula und Detlef Schwert-
mann vom NABU Wedemark

laden zur nächsten Führung über
denMoorerlebnispfad inRessefür
Sonntag, 24. August, um 10.30
Uhr ein.
Bei diesenFührungenzeigtder

NABU Wedemark die Schönheit
und Einzigartigkeit der Moore im
Ablauf der Jahreszeiten. Es wird
auf die wichtigen Funktionen der
Moore für Natur und Mensch ein-
gegangen.
DurchdieRenaturierungsmaß-

nahmen im Naturschutzgebiet
Otternhagener Moor ist der Was-

Meet & Greet mit Nicolas Kiefer
Tennislegende richtet Fast-Vier-Tagesturnier in der Wedemark aus

Teilnehmen kann jeder – egal ob
Vereinsmitglied oder Hobbyspieler
ohne Clubzugehörigkeit. Am Tur-
niertag um 10.30 Uhr begrüßt Nico-

las Kiefer alle Spielerinnen, Spieler
undGästepersönlichvorOrt.DieAn-
meldung istabsofortunterwww.NK-
4.com möglich. Der Tennisclub Bis-

sendorf sowie das Team der Club-
Gastronomie freuen sich auf viele
TeilnehmerinnenundTeilnehmerso-
wie zahlreiche Zuschauer.

Ex-Tennis-Profi Nicolas Kiefer (rechts) kehrt wieder in dieWedemark zurück. Foto: privat

Attraktionen für
die ganze Familie

Das sb Lüning Kaufhaus in Mellen-
dorf feiert in diesem Jahr sein 45-
jährigesBestehen–undlädtalleKun-
dinnen undKunden herzlich ein, die-
sesbesondereJubiläumgemeinsam
zu feiern. Seit seiner Eröffnung ist
dasKaufhauseine festeGröße inder
Region und bietet ein breites Sorti-
ment an Haushaltswaren, Schreib-
waren, Spielwaren und saisonalen
Produkten. Die vielfältige Auswahl
erfülltnahezu jedenWunschundBe-
darf.
„Wenn ich auf die vergangenen

45 Jahre zurückblicke, bin ich stolz
auf das,waswir gemeinsamerreicht
haben.MeinTeamund ich fühlenuns
hier inMellendorf sehrwohl –undwir
werden unser Kaufhaus auch in Zu-
kunft weiterentwickeln, um unseren
Kundinnen und Kunden ein erstklas-
siges Einkaufserlebnis zu bieten“,
sagt sb Lüning-Marktleiterin Stefa-
nie Schaffer. Bezirksleiterin Lorena
Helfberendergänzt: „UnserDankgilt
allen Kundinnen und Kunden für ihre
langjährigeTreue.Deshalbhabenwir
vom 30. August bis zum 6. Septem-
ber zahlreiche Jubiläumsaktionen

Freut sich auf die Geburtstagswoche: das Team des sb Lüning Kaufhauses.
Foto: privat


